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Aufgabe 10 (6 Punkte). Jede Folge in R1 besitzt eine monotone Teilfolge.

Aufgabe 11 (6 Punkte). Eine topologische Definition für Stetigkeit, angepaßt an den
euklidischen Raum, lautet: Sei A ⊂ Rn, f : A → Rm mit A offen. Die Abbildung f ist
stetig genau dann, wenn das Urbild jeder offenen Menge offen ist.

Zeigen sie, dass die topologische Definition äquivalent zur Definition aus der Vorlesung
ist.

Aufgabe 12 (6 + 2 Punkte). 1. Sei A ⊂ Rn, f, g : A → Rm, h : A → R, alle in x
stetig. Dann sind f · g, |f | und f + hg in x stetig. Wenn zusätzlich h(x) 6= 0, dann
ist auch f/h in x stetig.

2. Sei A ⊂ Rn, f : A→ Rm, B ⊂ Rm, f(A) ⊂ B, g : B → Rp. Falls f in x ∈ A stetig
ist, und g in y = f(x) ∈ B stetig ist, dann ist h = g ◦ f in x stetig.
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